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Liebe Schülerin, lieber Schüler 
 
Du möchtest während deiner Schulzeit einmal eine andere Schule und eine andere Region der 
Schweiz oder ein anderes Land kennen lernen. Die KZO unterstützt den SchülerInnenaus-
tausch. Für den Trimesteraustauch im Inland hilft sie dir direkt bei der Suche einer passenden 
Gastschule. Beim Auslandaustausch übernehmen professionelle Austauschorganisationen die 
Vermittlung. Du kannst dich bei www.intermundo.ch über die verschiedenen Austauschorga-
nisationen informieren. 
 
Auf den folgenden Seiten ist zusammengestellt, was du für einen Austauschaufenthalt tun 
musst. 
 
So viel vorweg: Kümmere dich rechtzeitig darum! Informiere dich über mögliche Destinatio-
nen und Programme, frage ehemalige AustauschschülerInnen und besuche die Info-
Veranstaltung zum Schüleraustausch an der KZO.  
 
… Und dann wünschen wir dir genügend Ausdauer bei der Organisation der notwendigen 
Unterlagen und schliesslich einen wunderbaren lehrreichen Austauschaufenthalt! 
 
 
Roger Vuk Regula Pfeiffer Patricia Würscher Nicole Codourey 
 

Kontakt – KZO – SchülerInnenaustausch 

Nicole Codourey (NC) / Sekretariat  E-Mail: nicole.codourey@kzo.ch  044 933 08 11 

Roger Vuk (Vr) / Schulleitung E-Mail: roger.vuk@kzo.ch  044 933 08 23 
 
Regula Pfeiffer (Pf)  E-Mail: repfeiffer@bluewin.ch 
Beauftrage für die Betreuung von Auslandaufenthalten der KZO-SchülerInnen    
 
Patricia Würscher (Wp) E-Mail: patricia.wuerscher@kzo.ch 
Beauftrage für die Betreuung von Inlandaufenthalten der KZO-SchülerInnen    
 
Guido Zemp    E-Mail: guido.zemp@kzo.ch 
Beauftragter für die Betreuung der GastschülerInnen aus dem Ausland  
 
 
Einige Austauschorganisationen: 
afs-Sekretariat: Kernstrasse 57, 8004 Zürich, Tel. 044 218 19 19 

info@afs.ch 

yfu-Sekretariat: Stadtbachstrasse 42, Postfach 8920, 3001 Bern, Tel. 031 305 30 60 
info@yfu.ch 

Rotary-Sekretariat:  Bleicherweg 6, 5605 Dottikon, Tel. 056 426 50 58 

Intermundo:  Dachverband der Non-Profit-Austauschorganisationen 
www.intermundo.ch 

 

http://www.intermundo.ch/
mailto:info@yfu.ch


 
 
Trimesterprogramm Inland  
Koordination Patricia Würscher (Wp) 
 
Hast du dich auch schon gefragt, wozu du unsere Landessprachen lernst? 
Wie wäre es wohl, für einige Wochen im Welschland oder im Tessin zu leben? 
Hast du Lust, eine andere Kultur kennen zu lernen, ohne gleich um die halbe Welt zu reisen? 
 
Im Semester 4.1. verbringst du die Zeit zwischen Herbst- und Weihnachtsferien in der Ro-
mandie oder im Tessin. Dafür musst du dir zuerst selber eine Gastfamilie suchen. Dann wen-
dest du dich an die Koordinatorin, Patricia Würscher, die für dich einen Platz in der nächstge-
legenen Gastschule organisiert (kein zusätzliches Schulgeld). 
 
Bedingung für die Gewährung von Urlaub sind gute Noten an der Notenkonferenz im Juli des 
gleichen Jahres und eine Empfehlung der Klassenkonferenz. Der Wiedereintritt erfolgt in die 
gleiche Klasse. Im Semester 4.1 werden keine Noten erhoben. Statt eines Semesterzeugnisses 
stellt die KZO eine schriftliche Austausch-Bestätigung aus. Im Semester 4.2. kommst du dann 
in ein ausserordentliches Provisorium. Das ist ein Provisorium, das nicht zählt, wenn du in dem 
Semester genügende Noten hast. 
 
Vor der Abreise musst du dich bei allen Fachlehrpersonen (auch Freifach- und Instrumental-
lehrkräften) und auf dem Sekretariat persönlich abmelden. Du organisierst selbständig die 
Aufarbeitung des verpassten Lernstoffes während deiner Abwesenheit.  
 
Auf schriftliches Gesuch der Eltern an die Schulleitung (Kr) bis spätestens Ende August kann 
ein Teil des Betrags für Instrumentalunterricht als Freifach erlassen werden. 
 
 
 
 
Termine: 
 
Im Verlauf des Semesters 3.2. Du besprichst dein Austauschgesuch mit der Klassenlehr-

person. 

Bis 15. Juni 2011 Abgabe des ausgefüllten Anmeldeformulars / Urlaubsge-
suchs an das Sekretariat 

Nach der Notenkonferenz 
Juli 2011 

Der Entscheid über das Gesuch wird dir mitgeteilt. 

Spätestens im August 2011 Du leitest die Adresse deiner Gastfamilie so früh wie mög-
lich an das Sekretariat der KZO weiter.  

Vor den Herbstferien 2011 Du erhältst alle nötigen Informationen zur Gastschule. 

Ende Herbstferien 2011 Abreise 

Weihnachten 2011 Rückkehr 

Bei Schulbeginn im  
Januar 2012 

Du meldest dich auf dem Sekretariat zurück. 

 
 



 
 
Semester- oder Jahresprogramm Ausland 
Koordination Regula Pfeiffer (Pf) 

Bei diesen Programmen verbringst du in der 4. oder 5. Klasse ein Jahr oder ein Semester in 
einer Familie und in einer Schule im Ausland. Der Austausch wird von einer Austauschorgani-
sation organisiert. Bei AFS ist auch ein Halbjahresprogramm möglich. In besonderen Fällen 
sind andere Urlaube mit ordentlichem Schulbesuch möglich, aber nur auf schriftliches Gesuch 
an die Schulleitung (Vr) hin.  

Die Abreise ist zum Semesteranfang 4.1 bis 5.1 möglich. Wegen unterschiedlichem Schulbe-
ginn in den Zielländern erfolgt die Abreise anfangs Sommer- oder Wintersemester. Eine Ab-
reise während des Semesters wird nicht bewilligt. 

Bedingung für die Gewährung des Urlaubs sind gute Noten und die Empfehlung durch die 
Notenkonferenz. Der Wiedereintritt erfolgt in der Regel, sowohl beim Semester-, als auch 
beim Jahresaustausch, in die untere Klasse. Beim Semesterprogramm und in Ausnahmefällen 
beim Jahresprogramm ist bei sehr guten Noten (Durchschnitt deutlich über 5) und der Emp-
fehlung der Notenkonferenz der Wiedereintritt in die Stammklasse möglich. Er ist mit einem 
ausserordentlichen Provisorium im Folgesemester verbunden. Bei einem Jahresurlaub ab 
Herbstsemester 5.1 ist der Wiedereintritt in die untere Klasse obligatorisch. Bei einem Urlaub 
ohne Wiederholung im Semester 5.1 muss im Fach EWR im Semester 5.2 eine maturrelevante 
Prüfung über den im Semester 5.1 verpassten Stoff abgelegt werden.  
 
 
Trimesterprogramm Ausland 
Koordination Regula Pfeiffer (Pf) 

Beim Trimesterprogramm von AFS verbringst du im Semester 4.1 drei Monate (ca. September 
bis Dezember) in einem europäischen Land. Während der Zeit des Austausches nimmt deine 
Familie einen Gast aus dem entsprechenden Land auf. Für Schüler und Schülerinnen aus der 
Schweiz steht nur eine beschränkte Anzahl Plätze zur Verfügung. Die Kosten belaufen sich 
auf ungefähr CHF 4'100.- 
 
Die Bedingungen für die Gewährung von Urlaub, Ab- und Wiederanmeldung sind gleich wie 
beim Trimesterprogramm Inland. 
 
 
Urlaub: Von den Notenkonferenzen empfohlenen BewerberInnen gewährt die KZO Urlaub 
für ihren Inland-Trimester- oder Auslandaufenthalt. Wer ohne Empfehlung und Urlaubsbewil-
ligung in den Austausch geht, tritt aus der Schule aus. Eine eventuelle Wiederaufnahme ist 
dann mit einer Aufnahmeprüfung verbunden. 
 
Eine Empfehlung orientiert sich am Notenbild und an folgenden Kriterien: 
- Motivation: Echtes Interesse, ein Land und seine Kultur kennen zu lernen 
- Beurteilung auf Grund von persönlichen Erfahrungen im Schulalltag sowie mündlichen oder 
 schriftlichen Darlegungen (z.B. Motivationsbrief) zuhanden der Klassenlehrperson 
 Physische und psychische Stabilität und Belastbarkeit 
- Einsatzbereitschaft für die Schule und die Klasse 
- Zuverlässigkeit im Denken und im Arbeiten 
- Offenheit, Toleranz, Anpassungsfähigkeit 
- Freude an Kontakten und Begegnungen 
 
Die Empfehlung der des Klassenkonvents ist entscheidend für die Gewährung von Urlaub. 



 
 
Termine: Austausch für KZO-SchülerInnen 
 
Di. 9.11.2010 
 

Informationsveranstaltung für SchülerInnen und Eltern 
Mensa KZO 
 

Dann… 
 

- Individuelle Information und Beratung 
- Information und Bewerbung bei den Organisationen (Ausland) 
- Gespräche mit Lehrpersonen, insbesondere der Klassenlehrerin oder dem 
 Klassenlehrer 
-  Du beziehst das Formular für das KZO-Urlaubsgesuch auf dem Sekretariat 
 oder via KZO-Website. 
 

Vor den Noten-
konferenzen:  
Ende Jan. bzw. 
Juni  
 

- Du gibst das ausgefüllte Urlaubsgesuch möglicht frühzeitig im Sekretariat 
 ab. Dieses leitet die Unterlagen an deine Klassenlehrperson weiter, die 
 ihre Empfehlung für den Klassenkonvent abgeben wird. 

Noten-
konferenzen  

- Der Klassenkonvent bespricht die Gesuche und spricht Empfehlungen aus: 
 für Auslandaufenthalte im Februar für Abreise im folgenden Herbst (2011) 
 oder Frühling (2012); im Juli für Abreise im folgenden Frühling (2012) oder 
 Herbst (2012). 
- Die Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer kann dich über den Ausgang 
 der Diskussion informieren 
- Du erhältst vom Sekretariat eine Kopie des Formulars mit der Bewilligung 
 des Urlaubs oder du wirst von der Schulleitung über die Gründe einer 
 Nichtbewilligung informiert 
 

Vor der Abreise 
 

- Sobald das genaue Datum deiner Abreise und die Adresse im Gastland be-
 kannt ist, meldest du dies der Klassenlehrerin oder dem Klassenlehrer und 
 auf dem Schulsekretariat (Frau Codourey) 
- Du meldest dich persönlich von den Fachlehrern ab 
- Du kannst Wünsche bezüglich der Klasseneinteilungen bei der Rückkehr 
 bei der Schulleitung (Vr) anmelden. Sie müssen von der Schule aber nicht 
 zwingend berücksichtigt werden.  
 

Vor der Rückkehr - Du wirst im Folgesemester deiner Abreise bereits in die neue Klasse einge-
 teilt. Es ist deine Sache, dich auch aus der Ferne rechtzeitig für Freifächer 
 und den freiwilligen Instrumentalunterricht anzumelden.  
- Wenn du nach deinem Aufenthalt ins Semester 5.1. eintrittst, solltest du 
 dich gegen Ende des Frühlingssemesters mit deinen zukünftigen SLS-
 LehrerInnen in Verbindung setzen. 
 

Bei der Rückkehr Du meldest dich im Sekretariat wieder zurück. 
 
Die Schulleitung behält sich folgendes vor: 

1. Die Zahl der Empfohlenen kann begrenzt werden. 

2. Die Wiederaufnahme in die KZO richtet sich nach den freien Plätzen in den entspre-
chenden Klassen. Repetenten und Zuzüger haben Vorrang. Unter Umständen ist ein Pro-
filwechsel möglich. In Härtefällen kann auch ein Schulwechsel nötig werden.  

3. Gewisse Einschränkungen der Wahlfreiheiten für Projekt-, Wahl- und Ergänzungskurse 
sowie der Zuteilung von Schwerpunktfächern (innerhalb des angestammten Profils) sind 
unumgänglich. 
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